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StadtischeStraßenbahren.DieStadt¬
rateberichteteH .Schreinerüberein

Ansuchender GemeindeGersdorf
umVerlängerungderelektrischen
StraßenbahnvonTagbisGra¬
dorf .derReferentführteaus¬
daßdieseStreckeeine Langevon
geka50Kilometerhat ,undohne
Grundeinlösungskosten,wozuun¬
gefähr 20 bis 25000Quadrateter
Grundnötig wäre 350000bis
100000Kronenerfordernwürde
NachdemAntragdesBerichte
Vaterswurdedie Ablehnungdes
AnsuchensbeschlossendieStadt¬
rat hat bestimmt ,daßdie vonder
NeueWienerTrammen-Gesellschaft
angekaufteer am13 .bezieht
BeleichenehemaligeTrauung
RemisezumgrößtenTeile
440 Quadrateten zudenken
die Straßenbahnenverwendet
werdedererstlicheTeilderLie¬
genschaftist ,für dieErrichtung

eines städtischenFeuerwehrdet
zu inseriren

KomiteFranzendesVer¬
eines der Beamtender StadtWien¬
ImgroßenSaale des Hotelde
Framefand am21 .v .M .das
Nachschen des Jun¬
undHerrenKomitersdesVer¬
eines mit glänzendenErfolge
statt derEinladung ,imKosten
zu erscheinen ,warendiejungen
DamenundgroßerFreudegefolgt
und wir gestehen ,selben eine

solche

in dengeschmacksvollstenRot¬
menvereinigt gesehenzuhaben .
besondersfielenaufdieFrl .

Magd Urtell ein
Binder als diendi ,Grete
Volkals Schliessen ,ich
Philipp als Oberschein¬
HildePhilippu .AnnaHausleiß
als Ungarnen ,daBruder¬
Hirthenals reizendeungarische
Bauren Braut ,Paul Kohler
als RumannJata Artell als
Rotkarischenu .Frl .Neugebauer
als allerliebste Spanieren .Sehr
gewähltworinferner dieKosten

in der SchwesternGutmann
hagen und Göttin der

Maler hat Mige Bauerals
weiseu .sel .Straußalssol¬
Pieretenehmensichvorzüglich
aus viel bewundert wurden
hell .AlsGraberals votopro¬
wolleFrauKöniggeschladt
als Rokkodann ,bevorder
Tanzin seineRechtetrat ,wurde
dieAnwesendendurchkünstlerische
Vortrageerfreut ,davielnahm

ganz durch¬
vortrage ,die Sängerin
Elia Klowentzückedurch
den Vortrag mehrererNieder¬
In der Partei Komiterstill¬
mannmit vieler Wirkungzum
ristik vor .UnterdenEhrenge¬
sen bemerktener denOb¬
mann .Nellverteter desKlubs
der rechtskundigenBeamten
MagistratsratDr .SchreiberBau¬
ral Klose ,Schriftstellervon
Kleberg ,DirektorSchreibervom
10 .FeuermehrUnterstützung
viren u .viele andere dem
langewurdemit seltenerUner¬
müdlichkeitgehuldigt ,amKla¬

ses Adjunkt ,Angele ,eintreff¬
cher Tanzmusiker .ImLaufe
der Abends wurden demOb¬
manndes KränzchenAus¬
schussesKontrolleGroßdem
AdjunktenAngelzahlreiche
rationenzuteilvereinspra¬
sidentSekretärhanischmachte
unermüdlich u .inLebens
digerWeisedieHonneurs

Modelltheater ,DasKomiten
zurErreichungeinesModellthea
ters ,welchesvonderRegirung
mit einer Subventionvon12000
Kronenunterstütztwird ,hatsich
auchan die GemeindeWienge¬
wendet ,damitdiesemUnterneh¬
menauch von derGemeinde
Begünstigungenzuleztwerden.
In demGebäude ,welchesim
20 .bezieht .KaiserplatzzurAuf¬
führunggelangt ,sollenpraktische
Ergebungender heitbestehenden
Thalereinrichtungenundgroben
et in Gegenwartvongelade
nen Gasten vorgenommenwer¬
den .Daskonntenersucht ,daß
anläßlichdieserErgebungenkeine
TagenoderGebürenaufgerechnet
werden,daßdieHerstellungeines
Rohrungesu .dieunentgeltliche
Abgabevon Wasserfür diein
BühnenhausegeplanteRegenvorrich¬
tung veranlaßt werdedas
daserforderlicheGasdessenBedürf¬
übrigenseinnimmeterist ,da¬
DasHauselektrischbeleuchtetwird
unentgeltlichabgegebenwird.
SchließlichseidieBestellungvon
städtischerFeüergehemannschaft
nachMasgabedesErfordernisses
zugestatten .DerVertratbeschloß
nacheinemBerichtedesOR.

Strafe demAnsuchen



Rudolfvonall dieVermigung
bildenderFensterOsterreichsRezession
hat heuteVormittagsin einemSchwe¬
ben demGemeinderatsPräsidium
offiziell Mitteilunggemachtvon
demAblebenihresEhrenpräsidenten

Rudolfvondaraufhinhatda¬
der geschäftende Viceburger¬
meister Dr .Neumayernachstehende
CondolenzschreibenandieSession
gerichtet.

geheneVermigungderbil¬
denden Künste Ostern

durch das AblenIhre
EhrenpräsidentendesProfessor
u .MalersRudolfvonAlthat
diegeehrteVereinigungderbil¬
dendenKünstler Osterreichs¬
unersetzlichenVerlusterlitten
die Künstlerschafttrauertan
der BahrdesVerblichenen,
in demsie einenderhervor¬
gendstenMeisterderAquarell,
väterenverlorenhat ,einen
großenKünstler ,demseine
schöneKunstbis inshöchste
GreifenalterIrenbliebinder
hochbelegt ,gleicheinender
jüngstenMeisterJugenderische
Kunstwerkeschuf

den GemeindeWienver¬liert in demVerstorbenen
einen rechten WienerKünstler

densiestetsgeschätztundgeehrthat,
sohatsie ihndurchdieVerle¬

hungdes TapferenBerner
rechtesderStadtWienimJahr
18 ausgezeichnet einen
WienerVater ,der schepellfür
WienUnvergänglichesgeleistet
hat unddemdafür derant¬
unsererschönenVaterstadtge¬

biet

AlsVngebürgermeisterder
1 .Reichshauptu .Residenz
stadt Wienbeehreich michder
geehrtenVereinigungbilden.
der Künstler reichs ¬
mensder Stadt Wiendaser¬
lichte negsteBeileid
auszusprechenMit demAusdruckevor

züglichstenHochachtungbe¬
AufdemSargeRudolf ,Alswird
namensder GemeindeWienam
Franzniedergelegtwerden.

Beider Leichenfeierwirddie
GemeindeWenndurchdenVerge¬
BürgermeisterD .Neumayerver¬
gebensein

gebürgermeisterBittermaier
hat die Verfügunggetroffen ,daß
AllmeisterRudolfall ineinem
Ehrengrabeder GemeindeMannauf
demHenratheshohebeigesetztwird
u .wirdhiezuvomStadtrateinder
MittwochSitzungdienachträgliche
Genehmigungerwehlen .
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